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1. Vorgang, Aufgabenstellung

Die Stadt Salzgitter plant die Erschlielung eines Baugebietes als stidliche Erweiterung am
sudlichen Rand von Salzgitter-Salder. Wir wurden beauftragt, fir das Vorhaben den generel-
len Baugrundaufbau zu erkunden und die Versickerungsfahigkeit des Bodens zu beurteilen.
Weiterhin soll eine Schadstoffuntersuchung des Oberbodens nach BBodSchV, Anlage 2, Ta-
belle 2 (Wirkungspfad Boden - Mensch) und des Baugrundes nach ErsatzbaustoffV erfolgen.

2. Unterlagen

Mit der Preisanfrage vom 08.07.2022 wurde uns zur Verfiigung gestellt:

[11 Lageplan des Plangebietes

Nach der Beauftragung erhielten wir fir die Bearbeitung zuséatzlich:

[2] Georeferenzierter Lageplan im Dateiformat dxf

Fir die Beurteilung der generellen geologischen Gegebenheiten wurden herangezogen und

ausgewertet:

[3] NIBIS-Kartenserver des Niedersachsischen Landesamtes fiir Bergbau, Energie und Geo-

logie, Hannover

[4] Geologische und topographische Karte i. M. 1 : 25.000, Blatt 3827 Lebenstedt-West und
Blatt 3828 Lebenstedt-Ost
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3. Ortliche Gegebenheiten

Bei dem geplanten Baugebiet handelt es sich um eine landwirtschaftlich genutzte Flache am
sudlichen Rand von Salzgitter-Salder. Diese wird auf der norddstlichen Seite durch die Land-
stralle 472 begrenzt. Die Abmessung in Langs- und Querrichtung betragen maximal ca.

300 x 250 m.

Das geplante Baugebiet liegt auf einem generell von Siden nach Norden abfallenden Hang.
Die Gelandehdhen betragen zwischen rd. NHN +104 m am Sudrand und NHN +96,5 m am
Nordrand.

Entsprechend den Angaben in [3] und [4] wird der Untergrund hier von Lésslehm Gber Kalk-

mergelstein der Oberkreide aufgebaut.

4. Art und Umfang der durchgefiihrten Untersuchungen

Zur Erkundung der Baugrundverhaltnisse wurden ausgefihrt:

e 10 Kleinrammbohrungen, Verfahren gemaR DIN EN ISO 22475-1, Tabelle 1, Zeile 9,
@ 50/30 mm, Erkundungstiefe 5 m

e Benennung der durchgehenden Kernproben gemaly DIN 4022 / DIN EN I1SO 14688-1,
erdbautechnische Klassifikation gemaf} DIN 18196

e Entnahme von horizontbezogenen charakteristischen Bodenproben aus den Kernsonden

e lage- und hdhenmaRige Einmessung der Ansatzpunkte mittels GNSS-RTK-System zen-

timetergenau

e Darstellung der Ergebnisse in schematischen Schichtprofilverzeichnissen gemaf DIN
4023
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Im bodenmechanischen und chemischen Labor erfolgten:

10 Bestimmungen der naturlichen Wassergehalte (DIN 18121)

2 Bestimmungen der KorngrofRenverteilung (Nasssiebungen, Schidmmanalysen und
kombinierte Sieb- und Schlammanalysen, DIN 18123)

2 Bestimmungen der Konsistenzgrenzen (Roll- und FlieRgrenze, DIN EN I1SO 17892-12)

Herstellen von 3 charakteristischen Boden-Mischproben fir die einzelnen Horizonte

e 3 chemische Analysen gemaf ErsatzbaustoffV (09.07.2021) fir Boden- und Baggergut

im Feststoff und Eluat

Zur Untersuchung der Schadstoffbelastung des Oberbodens wurden ausgefuhrt:

e rasterformige Beprobung des Oberbodens (0-35 cm) in Teilflachen gemaf BBodSchV,
Wirkungspfad Boden - Mensch, je Teilflache 15 Einzelproben

e Herstellung von 10 charakteristischen Boden-Mischproben des Oberbodens, eine Probe

je Teilflache

e 10 chemische Analysen gemall BBodSchV, Anhang 2, Abs. 1.4, Wirkungspfad Boden -

Mensch
Dokumentation
Lage des geplanten Baugebietes Anlage 1
Lage der Untersuchungsstellen Anlage 2
Probennahmeprotokolle Anlage 3
Schichtprofilverzeichnisse der Kleinrammbohrungen Anlage 4
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BGA )
INGENIEURBURO BGA

Baugrund - Grundwasser - Altlasten

Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig, Tel. 0531 / 26416-0

Probenliste Anlage 5
Bodenmechanische Laborversuche Anlage 6
Prufberichte des chemischen Labors Anlage 7
Tabellarische Darstellung der Analysenergebnisse Anlage 8
5. Untersuchungsergebnisse

5.1 Baugrundaufbau

Durch die Kleinrammbohrungen wurden unterhalb des Mutterbodens (0,3 - 0,6 m) Lésslehm
(kalkfrei) und Loss (kalkhaltig) bis in eine Tiefe von 3,7 - 5,0 m aufgeschlossen. Die genauen
Sondierergebnisse sind in Anlage 3 aufgefiihrt. Bei der Schicht handelt es sich gemaf der
KorngréRenverteilung (Anlage 6) um einen Schluff, welcher schwach tonig und schwach fein-
sandig ist. Der Boden ist gering plastisch und wird gemaf DIN 18196 in die Bodengruppe UL
eingestuft (Anlage 6). Unter Berucksichtigung der Wassergehalte (13,44 - 19,67 Gew.-%, An-

lage 6) ergibt sich eine steife bis halbfeste Konsistenz des Losslehms und Loss.

Es handelt sich um eine witterungs- und strukturempfindliche Bodenart, d. h. bei Wasserzu-
tritt kdnnen - insbesondere bei gleichzeitiger mechanischer Beanspruchung - sehr starke Auf-

weichungen auftreten.

Stellenweise wurde die geplante Erkundungstiefe von 5 m aufgrund von maximaler Gerate-
auslastung nicht erreicht. Dort wurde wahrscheinlich die Oberkante des Festgesteins erbohrt.
Der Kalkmergelstein ist nach [3] und [4] hier plattig bis dlinnbankig ausgebildet und stark ge-
klGftet.

5.2 Grundwasserverhaltnisse

Bei der Baugrunderkundung am 23. und 24.11.2022 wurde bis zur maximalen Erkundungstie-

fe von 5 m kein Grundwasser angetroffen. Loss und Ldsslehm sind schwach bis sehr

3104.22 Gutachten.odt 22.12.2022 719
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schwach wasserdurchlassig i.S. der Terminologie in DIN 18130. Eine etwaige Grundwasser-
fuhrung ist in dem Ldsslehm und L&ss daher nicht vorhanden. Nach ergiebigen Niederschla-
gen kann sich auf dem Lésslehm zeitweise Regenwasser ansammeln, sog. ,Stauwasser*

bzw. ,Schichtenwasser®.

5.3 Schadstoffbelastung der Béden

5.3.1 Schadstoffbelastung des Oberbodens

Die Ergebnisse der chemischen Analysen gehen im Detail aus den Prufberichten in der Anla-
ge 7.1 hervor. In der Anlage 8.1 sind die wesentlichen Ergebnisse den Prifwerten gemaf

BBodSchV (Wirkungspfad Boden - Mensch) gegenubergestellt.

Die mittleren Schadstoffgehalte liegen unterhalb der Prifwerte fir Kinderspielflachen.

5.3.2 Schadstoffbelastung des Baugrundes

Die Ergebnisse der chemischen Analysen gehen im Detail aus den Prifberichten in der Anla-
ge 7.2 hervor. In der Anlage 8.2 sind die wesentlichen Ergebnisse den Zuordnungswerten ge-
mal ErsatzbaustoffV (09.07.2021), Anlage 1, Tabelle 3: Materialwerte flir Bodenmaterial und
Baggergut gegentiibergestellt.

Es liegen keine relevanten Schadstoffbelastungen vor. Es ergibt sich die Einbauklasse BM 0.

6. Beurteilung der Versickerungsmaoglichkeit

Nach dem Arbeitsblatt A 138 der Deutschen Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und

Abfall wird fur eine planmafige Versickerung ein Durchlassigkeitsbeiwert von mindestens

3104.22 Gutachten.odt 22.12.2022 8/9
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ki =1 - 10° m/s benétigt. Der Durchlassigkeitsbeiwert liegt in Losslehm erfahrungsgeman zwi-
schen 1 - 10° bis 1 - 107 m/s. Aufgrund der geringen Durchlassigkeit ist keine planmaRige

Versickerung gemal DWA - A 138 mdglich.

7. Weitere Hinweise

Eine detaillierte Baugrundbeurteilung ist nicht Bestandteil der Beauftragung. Es erfolgt darum
lediglich eine generelle Einschatzung der Bebaubarkeit. Der Baugrund aus Ldsslehm und
Ldss ist insgesamt maRig tragfahig. Dieser erlaubt eine Bebauung mit unterkellerten und
nicht unterkellerten Einfamilienhdusern. Die Gebaude sind gegen aufstauendes Sickerwasser

abzudichten.
Bei etwaigen Anderungen der dieser gutachterlichen Stellungnahme zugrunde liegenden An-
gaben, Annahmen oder Planunterlagen ist eine Unterrichtung unseres Biros erforderlich, da

sich dann z. T. veranderte Schlussfolgerungen und Empfehlungen ergeben kdnnen. Bei et-

waigen, offenen Fragen bitten wir ebenfalls um Ricksprache.

Bearbeiter:

AL -

Dr. Zarske A. Wonneberger (M. Sc.)
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Anlage 3

Probennahmeprotokolle




Ingenieurbiiro BGA GbR, Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig, Tel. 0531/26416-0, Fax 0531/26416-77

Projekt-Nr. / Bez.: 3104.22, ,,Sal25“ Salzgitter

Protokoll iiber die Entnahme einer Bodenprobe

Entnahmestelle: Ackerfliche siehe Lageplan

Probennehmer: Ar /Wo

Zeitpunkt der Probenahme: 01.11.22
Art der Probe: Boden

Entnahmegerit: Piirckhauer — Bohrstock

Zweck der Probenahme : Untersuchung des Oberbodens nach BBodSchV

Art der Probenahme Einzelprobe I:l

Mischprobe /"/
zusitzliche Aufzeichnungen gem. LAGA PN 98 ? _:I:j:’l"_'l_
bei Mischproben: Zahl der Einzelproben : 15
Entnahmedaten:
Probenbezeichnung / -nummer MP-TF1 MP-TF2 MP-TF3
Entnahmetiefe 0-35cm 1-35cm 2-35cm
Bestandteile U.fs U fs U,fs
Farbe bn bn bn
Geruch unauffallig unauffallig unauffallig
Probenmenge ~500g ~ 5009 ~ 500g
Probenbehalter PE-Beutel PE-Beutel PE-Beutel
Probenkonservierung

Bemerkungen/Begleitinformationen

Ort: Brawausel e, oos Unterschrift Probenehmer; . =<

PN-Boden BBodSchV.ods letzte Anderung: Za; 07/12

verwendet: xxx, 01.11.2022
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Projekt-Nr. / Bez.: 3104.22, ,,Sal25“ Salzgitter

Protokoll iiber die Enthahme einer Bodenprobe

Entnahmestelle: Ackerflache siehe Lageplan

Probennehmer: Ar /Wo

Zweck der Probenahme : Untersuchung des Oberbodens nach BBodSchV
Zeitpunkt der Probenahme: 01.11.22
Art der Probe: Boden

Entnahmegerat: Piirckhauer — Bohrstock

Art der Probenahme Einzelprobe [

Mischprobe / g
zusitzliche Aufzeichnungen gem. LAGA PN 98 ? Jidn
bei Mischproben: Zahl der Einzelproben : 15
Entnahmedaten:
Probenbezeichnung / -nummer MP-TF4 MP-TF5 MP-TF6
Entnahmetiefe 0-35cm 1-35cm 2-35cm
Bestandteile U,fs U, fs Ufs
Farbe bn bn bn
Geruch unauffallig unauffallig unauffallig
Probenmenge ~ 500g ~500g ~ 500g
Probenbehalter PE-Beutel PE-Beutel PE-Beutel
Probenkonservierung

Bemerkungen/Begleitinformationen

. 7 )7
ort: & o, ¢ Unterschrift Probenehmer: .77.¢ /

PN-Boden BBodSchV.ods letzte Anderung: Za; 07/12 verwendet: xxx, 01.11.2022
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Projekt-Nr. / Bez.: 3104.22, ,,Sal25" Salzgitter

Protokoll iiber die Entnahme einer Bodenprobe

Entnahmestelle: Ackerfldche siehe Lageplan

Probennehmer: Ar /\Wo

Zeitpunkt der Probenahme: 01.11.22
Art der Probe: Boden

Entnahmegerit: Plirckhauer — Bohrstock

Zweck der Probenahme : Untersuchung des Oberbodens nach BBodSchV

Art der Probenahme Einzelprobe -

Mischprobe "
zusitzliche Aufzeichnungen gem. LAGA PN 98 ? din
bei Mischproben: Zahl der Einzelproben : 15
Entnahmedaten:
Probenbezeichnung / -nummer MP-TF7 MP-TF8 MP-TF9
Entnahmetiefe 0-35cm 1-35cm 2-35cm
Bestandteile U, fs U fs U, fs
Farbe bn bn bn
Geruch unauffallig unauffallig unauffallig
Probenmenge ~ 500g ~500g ~ 5009
Probenbehalter PE-Beutel PE-Beutel PE-Beutel
Probenkonservierung
Bemerkungen/Begleitinformationen
Ort: PR PPN Unterschrift Probenehmer: &~/ 4

.A,!"

PN-Boden BBodSchV.ods letzte Anderung: Za; 07/12

verwendet: xxx, 01.11.2022
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Projekt-Nr. / Bez.: 3104.22, ,,Sal25“ Salzgitter

Protokoll iiber die Entnahme einer Bodenprobe

Entnahmestelle: Ackerfliche siehe Lageplan

Probennehmer: Ar /Wo

Zweck der Probenahme : Untersuchung des Oberbodens nach BBodSchV
Zeitpunkt der Probenahme: 01.11.22
Art der Probe: Boden

Entnahmegerit: Piirckhauer — Bohrstock

Art der Probenahme Einzelprobe -
Mischprobe

zusatzliche Aufzeichnungen gem. LAGA PN 98 ? )‘jil!___n_»_v

bei Mischproben: Zahl der Einzelproben : 15

Entnahmedaten:

Probenbezeichnung / -nummer MP-TF10

Entnahmetiefe 0-35cm

Bestandteile U,fs

Farbe bn

Geruch unauffallig

Probenmenge ~ 500g

Probenbehalter PE-Beutel

Probenkonservierung

Bemerkungen/Begleitinformationen

87, eletea & L A

ot: 7., . - Unterschrift Probenehmer: L)L

PN-Boden BBodSchV.ods letzte Anderung: Za; 07/12 verwendet: xxx, 01.11.2022
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Anlage 4

Benennung und Signaturen fiir Boden- und Gesteinsarten nach DIN 4022 und 4023
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1
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Kein Grundwasser am 23.11.22
Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter Blatt 1 von 1

AufschluRart: Kleinrammbohrung

Rechtswert: 32591277

Hochwert: 5776139

Mafstab: 1:50

Ansatzhéhe: 101,11m

ausgefihrt am: 23.11.2022

Endtiefe: 4.60m
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INGENIEURBURO BGA

~ Baugrund - Grundwasser - Altiasten

Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
www.BGA-BS.de
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1,20-P3.2

300-P33

460-P34

3
101,40 m NHN
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=

0,40
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oSl e OO R OO
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HHH"HHH..HHH.,HHH..HHH..HHH..HHH
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2 -
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=

4,60

KRB wegen zu hohem Eindring- und
Abscherwiderstand eingestellt.

Kein Grundwasser am 23.11.22

LéRlehm (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis

L6R (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig),
Kalkmergelsteinbruchstiicke; steif, ockerbraun

OH

UL

UL

Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter

AufschluRart: Kleinrammbohrung

Rechtswert: 32591177

Hochwert: 5776194

Mafstab: 1:50

Ansatzhéhe: 101,40m

ausgefuhrt am: 23.11.2022

Endtiefe: 4,60m

Blatt 1 von 1
BGA

L
INGENIEURBURO BGA
Baugrund - Grundwasser - Allasten
Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig

Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
www.BGA-BS.de
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5,00

Kein Grundwasser am 23.11.22

L6RIehm (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis

L6R (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig),
Kalkmergelsteinbruchstiicke; steif, ockerbraun

OH

uL

UL

Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter

AufschluBart: Kleinrammbohrung

Rechtswert: 32591261

Hochwert: 5776196

MaRstab: 1:50

Ansatzhéhe: 99,93m

ausgefthrtam: 23.11.2022

Endtiefe: 5,00m

Blatt 1 von 1
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Baugrund - Grundwasser - Altiasten
Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
www.BGA-BS.de
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5,00

Kein Grundwasser am 23.11.22

LéBlehm (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis

L6R (Schiuff, schwach tonig, schwach feinsandig),
Kalkmergelsteinbruchsticke; steif, ockerbraun

OH

uL

UL

Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter

AufschluRart: Kleinrammbohrung

Rechtswert: 32591344

Hochwert: 5776189

Mafstab: 1:50

Ansatzhéhe: 99,40m

ausgefithrt am: 23.11.2022

Endtiefe: 5,00m

Blatt 1 von 1
BGA

INGENIEURBURO BGA
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99,02 m NHN
] 0,00 [M,
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Mu Mutterboden, braun OH
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S
5 LéRlehm (Schiuff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis UL
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o
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o ]
= I :, I
2,70-P63 N EEERN
2,70 /
S LéRlehm (Schiuff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis UL
E halbfest, grau bis dunkelbraun
o
370-P 64 _ // i
3,70
KRB wegen zu hohem Eindring- und
Abscherwiderstand eingestellit.
Kein Grundwasser am 22.11.22
Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter Blatt 1 von 1
BGA
AufschluRart: Kleinrammbohrung
; INGENIEURBURO BGA
Rechtswert: 32591190 Bagund « G _
Hochwert: 5776273 Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
MaRstab: 1:50 Ansatzhohe: 99,02m www.BGA-BS.de
ausgefuhrt am: 22.11.2022 Endtiefe: 3,70m
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Kein Grundwasser am 22.11.22

LéRlehm (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif,

L6R (Schiuff, schwach tonig, schwach feinsandig),
Kalkmergelsteinbruchstuicke; steif, beige

OH

uL

uL

Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter

AufschluRart: Kleinrammbohrung

Rechtswert: 32591250

Hochwert: 5776272

Mafstab: 1:50

Ansatzhéhe: 98,47m

ausgefihrt am: 22.11.2022

Endtiefe: 5,00m
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Ig1
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5.00-P 8.4 R da
5,00
Kein Grundwasser am 22.11.22
Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter Bl ¥ v 1
BGA
AufschluBart: Kleinrammbohrung X
. INGENIEURBURO BGA
Rechtswert: 32591313 Begind = G _
Hochwert: 5776272 Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
MaRstab: 1:50 Ansatzhéhe: 97,80m www.BGA-BS.de
ausgefuhrt am: 22.11.2022 Endtiefe: 5,00m




9

97,64 m NHN
] 000 [Mm
0.30-P 9.1 o U/V\u __Muherboden, braun OH
0,30 /,/ 1
S /
S LéRlehm (Schiuff, schwach tonig, schwach feinsandig); steif bis UL
o halbfest, ockerbraun
o /
1.90-P9.2 . /./___
1,90 Leprd
Ig1
Dol T
t] 2
I II ]
Ig2
I == I
12
3,00-P93 Thii
Ig 2
& LAt T
E I’ I ’: L6R (Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig), uL
a I I 3 Kalkmergelsteinbruchstticke; steif, ockerbraun
o T
171
Tl
Tt
I == I
111
I 12
Ig 1
I 431
111
500-P 9.4 M |
5,00
Kein Grundwasser am 22.11.22
Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter Blatt 1 von 1
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AufschluRart: Kleinrammbohrung !
- INGENIEURBURO BGA
Rechtswert: 32591240 Begd > Grd _ 3
Hochwert: 5776343 Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
" Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
Mafstab: 1:50 Ansatzh6he: 97,64m www.BGA-BS.de
ausgefihrt am: 22.11.2022 Endtiefe: 5,00m
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KRB wegen zu hohem Eindring- und
Abscherwiderstand eingestellt.
Kein Grundwasser am 22.11.22
Projekt: 3104.22 B-Plan Sal25, Salzgitter Blatt 1 von 1

AufschluRart: Kleinrammbohrung

BGA

INGENIEURBURO BGA

Rechtswert: 32591233

Hochwert: 5776400
MafRstab: 1:50 Ansatzhdéhe: 96,45m
ausgefihrt am: 22.11.2022 Endtiefe: 4,70m

Baugrund - Grundwasser - Aftlasten
Zuckerbergweg 22, 38124 Braunschweig
Tel.(0531)26416-0, Fax: 26416-77
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BGA

Projekt-Nr.: 3104.22

Proben zur abfalltechnischen Beurteilung

INGENIEURBURO BGA

Baugrund - Grundwasser - Altlasten

Zuckerbergweg 22 - 38124 Braunschweig - Tel. 0531/26416-0

Anlage 5

Projekt-Bez.: B-Plan ,,Sal 25“, Salzgitter

Bezeichnung Zusammensetzung / Bereich | hergestellt aus
KRB-MP1 Mutterboden Tiefe 0,00 — 0,50 m
KRB 1,4,6,8,9
KRB-MP2 Lésslehm Tiefe 0,50 — 2,00 m
KRB 2, 3,4,6,7,8,10
KRB-MP3 Loss Tiefe 2,00 - 5,00 m
KRB 3, 4,6,7,8,10
3104.22 B-Plan ,Sal 25", Salzgitter Bodenproben Wo, 24.11.2022



BGA
INGENIEURBURO BGA

Baugrund - Grundwasser - Altlasten

Zuckerbergweg 22 - 38124 Braunschweig - Tel. 0531/26416-0

Anlage 6

Bodenmechanische Laborversuche
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Ingenieurbiiro BGA GbR .
Zuckerbergweg 22 Bericht:
38124 Braunschweig Anlage:
Tel. 0531/26416-0
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 Frigsoummer: L1822
g nag 150 1780 Entnahmestelle: KRB 2
Tiefe: 1,00 - 3,00 m
B-Plan Sal 25, Salzgitter Art der Entnahme: aus KRB
Bodenart: U, t', fs'
. Probe entnommen am: 23.11.2022
Bearbeiter: Be Datum: 07.12.2022
26.0
_ 250
2 Wassergehalt w = 18.1 %
— 240 P
2 \ FlieBgrenze w, = 20.6 %
= 230 RN
©
< I~ Ausroligrenze w, = 17.6 %
© 220 o P
c) . g e
5 21.0 . Plastizitatszahl I, = 3.0%
1) T hme———— L — —\\
0w .
©  20.0 = Konsistenzzahl |, = 0.83
= \\
19.0 o
18.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I, = 0.83 Zustandsform
halbfest I steif | weich l breiig | flissig |
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w;) [%]
W, W,
| W | | | | | |
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitdtsdiagramm
T 1 2 3 4 5 6 7
Art wlL wlL wlL wL wp wp wp
Schlage 36 27 23 11 ) - -
mf+mb[g] | 74.86 | 72.18 | 75.23 | 73.13 [ 52.38 [ 51.47 | 50.71
mt+mb[g] [ 70.81 | 68.02 | 70.53 | 68.02 [ 51.53 | 50.71 | 49.91
mb [g] 49.40 | 47.21 | 48.92 | 46.28 | 46.71 | 46.36 | 45.39 )
—_— mw [g] 405 | 416 | 470 [ 511 | 085 [ 0.76 | 0.80 ausgepragt
X mt [g] 21.41 | 2081 | 21.61 | 21.74 | 482 | 435 | 452 plastische
= W [%)] 18.92 | 19.99 | 21.75 | 23.51 | 17.63 | 17.47 | 17.70 Tone TA )
— 30 1 -
£ % . * G\\'
© mittelplastische
m Tone TM
S Tone mit organischen
.E 20 ] | Beimengungen, organische Tone OT
0 leicht und ausgepragt
« plastische Schiuffe | zusammendriickbare Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Band-Tor- schen Beimen-
: gungen und organo-
Gemische ST
7 : - 2 gene Schluffe OU
- L E \iv_lsic_rle_rlt_)gr_e_lch _____ - und mittelplastische
Rl Sand-Schiuff- ‘—— & leicht plasti- 1 Schluffe UM
0 Gemische SU 1i__sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieBgrenze w, [%]




Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22

38124 Braunschweig

Tel. 0531/26416-0

Bericht:
Anlage:

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

B-Plan Sal 25, Salzgitter

Bearbeiter: Be Datum: 07.12.2022

Prifungsnummer: 3104.22
Entnahmestelle: KRB 9

Tiefe: 1,90-3,00 m

Art der Entnahme: aus KRB
Bodenart: U, t, fs'

Probe entnommen am: 22.11.2022

28.0
e 270 Wassergehalt w = 18.2 %
5 60 >0 FlieBgrenze w, = 23.9 %
‘© \
< I~ Ausroligrenze w, = 18.0 %
o 25.0 P
o 0 —
o S~ Plastizitatszahl I, = 5.9 %
2 24.0 p=———=——— F=——— \
Q) Konsistenzzahl I = 0.98
= 230
22.0
10 15 - 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I, =0.98 Zustandsform
halbfest l steif | weich | breiig | flissig |
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w;) [%]
WF wL
| [ | | ] |
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitdtsdiagramm
BT 1 2 3 4 5 6 7
Art wlL wl wlL wlL wp wp wp
Schlage 37 29 16 13 - - -
mf+mb[g] | 70.61 | 76.08 | 75.99 | 72.91 | 51.70 | 50.02 | 48.72
mt+mb[g] | 66.26 | 70.89 | 70.48 | 67.41 | 50.86 | 49.21 | 47.93
mb [g] 47.30 | 48.81 | 4819 [ 46.32 | 46.20 | 44.73 [ 43.54 )
—_— mw [g] 435 | 519 | 551 | 550 | 0.84 [ 081 | 0.79 ausgepragt
X mt [q] 18.96 | 22.08 | 22.20 | 21.00 | 4.66 | 4.48 | 4.39 plastische
- w [%] 22.94 | 2351 | 24.72 | 26.08 | 18.03 | 18.08 | 18.00 ToneTa )
—Z 30 i -
= . . S
[0 mittelplastische
A Tone TM
_S_E .\('\\?' Tone mit organischen
.g 20 i N Beimengungen, organische Tone OT
8 lelcht. und ausgepragt
= plastische Schiuffe | zusammendriickbare Schiuffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Sand-Taf gunZZ:e: niec;rrgz:_o-
Gemische ST
7 B ____- = ——— g gene Schluffe OU
B Zwischenbereich - &) -~ und mittelplastische
Sand-Schluff- I leicht plasti- 1 Schluffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieBgrenze w, [%]
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Ingenieurbiiro BGA GbR )
Zuckerbergweg 22 Anlage :
38124 Braunschweig
Tel .0531/26416-0

Kdérnungslinie nach DIN EN ISO 17892-4 Proj. Nr.: 3104.22

Probe entnommen am: 23.11.2022
B-Plan Sal 25, Salzgitter Art der Entnahme: aus KRB

Arbeitsweise: Schlammanalyse
Bearbeiter: Be Datum: 01.12.2022

Entnahmestelle KRB 2

Tiefe 1,00 - 3,00 m

Bodenart U, t', fs'

Bodengruppe

U/Cc -/-

T/U/S/G % 1810

k [m/s] nach Beyer -

d10/d30/d60 [mm]: -/0.013/0.029
Schlammanalyse:

Trockenmasse [g]: 37.86

Korndichte [g/cm?3]: 2.680

Araometer:

Bezeichnung: DIN-Ardometer
Volumen Ardometerbirne [cm3]: 70.55
Flache MeBzylinder [cm?]: 28.27
Lange Ardometerbirne [cm]: 16.00
Lange der Skala [cm]: 14.50

Abstd. OK Birne - UK Skala [cm]: 1.50
Ardometer-Konstante: 1.70

Schlammanalyse

Zeit R' R=R"+C_ | KorngréBe T C; R+C; Durchgang
(h] | [min] la] la] [mm] [°C] (] [a] [%]
0 0.5 20.80 22.50 0.0651 19.5 -0.09 22.41 94.43
0 1 18.80 20.50 0.0477 19.5 -0.09 20.41 86.00
0 2 15.50 17.20 0.0356 19.5 -0.09 17.11 72.10
0 5 9.80 11.50 0.0244 19.5 -0.09 11.41 48.08
0 15 6.00 7.70 0.0147 19.5 -0.09 7.61 32.07
0 45 3.60 5.30 0.0087 19.7 -0.05 5.25 22.11
2 0 2.40 410 0.0054 20.0 -0.00 4.10 17.28
6 0 1.20 2.90 0.0031 20.6 0.11 3.01 12.68
24 0 1.20 2.90 0.0016 19.8 -0.04 2.86 12.07
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Ingenieurbiro BGA GbR )
Zuckerbergweg 22 Anlage .
38124 Braunschweig
Tel .0531/26416-0

Kdérnungslinie nach DIN EN ISO 17892-4 Proj. Nr.: 3104.22

Probe entnommen am: 22.11.2022

B-Plan Sal 25, Salzgitter Art der Entnahme: aus KRB

Arbeitsweise: Schldmmanalyse
Bearbeiter: Be Datum: 01.12.2022

Entnahmestelle KRB 9

Tiefe 1,90 - 3,00 m

Bodenart U, t', fs'

Bodengruppe

U/Cc -/-

T/U/SIG % 1810

k [m/s] nach Beyer -

d10/d30/d60 [mm]: -/0.013/0.028
Schlammanalyse:

Trockenmasse [g]: 37.32

Korndichte [g/cm?3]: 2.680

Ardometer:

Bezeichnung: DIN-Ardometer
Volumen Ardometerbirne [cm3]: 70.55
Flache MeBzylinder [cm?]: 28.27
Lange Ardometerbirne [cm]: 16.00
Lénge der Skala [cm]: 14.50

Abstd. OK Birne - UK Skala [cm]: 1.50
Ardometer-Konstante: 1.70

Schlammanalyse

Zeit R' R=R"+C_ | KorngréBe T C- R+C; Durchgang
(h] | [min] la] g] [mm] [°C] lal [g] [%]
0 0.5 20.50 22.20 0.0657 19.3 -0.12 22.08 94.37
0 1 18.70 20.40 0.0479 19.3 -0.12 20.28 86.67
0 2 16.10 17.80 0.0353 19.3 -0.12 17.68 75.56
0 5 10.40 12.10 0.0242 19.3 -0.12 11.98 51.19
0 15 6.10 7.80 0.0148 19.3 -0.12 7.68 32.81
0 45 3.70 5.40 0.0087 19.5 -0.09 5.31 22.70
2 0 2.20 3.90 0.0054 19.9 -0.02 3.88 16.59
6 0 1.40 3.10 0.0031 20.5 0.09 3.19 13.64
24 0 1.20 2.90 0.0016 19.7 -0.05 2.85 12.17
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DOC-27-17625304-DE-P1

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715222 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF1
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 77,1 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 229 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 834/ 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,41 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 28 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,33 0,06 +/-0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 27,6 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 16 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,10, 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
8 Seite 1 von 2

fRadosem™  Brhalamme S

r. Pau immer SIS
Ust./VAT-ID-Nr: Dr. Jens Radicke i‘a/% « DAKKS
DE 198 696 523 Dr. Stephanie Nagorny PZANS Deutsche

Dl Akkreditierungsstelle
D-PL-14047-01-00



DOC-27-17625304-DE-P2

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715222 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF1

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de

Seite 2 von 2
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715223 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF2
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 75,3 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 24,7 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 82,8/ 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,82 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +/-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 27 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,32 0,06 +/- 0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 28,6 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 16 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,11] 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& [PCB (153) mg/kg <0,010/ 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
S |PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
8 Seite 1 von 2
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715223 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF2

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de

Seite 2 von 2
AG Hildesheim Geschéftsfiihrer \g/;/
HRB 200557 Dr. Paul Wimmer S
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715224 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF3
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 61,8 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 38,2 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 82,4 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,63 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +/-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 32 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,32 0,06 +/- 0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 25,5 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 14 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,10/ 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& [PCB (153) mg/kg <0,010/ 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
S |PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
8 Seite 1 von 2
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715224 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF3

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 10.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715225 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF4
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 82,3 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 17,7/ 041 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 832 01 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
) A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,53 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 7 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 27 5 +/- 15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,30 0,06 +/-0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 23,8 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) mg/kg 14 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,093| 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715225 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF4

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715226 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF5
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 80,9 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 19,1 041 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 838/ 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
) A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,47 0,3 +/-1,3 | DINENISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 7 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 25 5 +/- 15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
£ |Cadmium (Cd) ma/kg 0,29 0,06 +/-0,18 | DINENISO 17204-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 27,5 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) mg/kg 15 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,088| 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715226 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF5

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715227 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF6
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
£
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 59,8 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion > 2 mm % 40,2 0.1 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 81,5/ 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,48 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 29 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,35 0,06 +/- 0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 28,5 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 16 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,11, 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& [PCB (153) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
S |PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715227 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF6

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715228 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF7
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 72,4 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 276/ 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 832 01 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,50 0,3 +/-1,3 | DINEN ISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 28 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,34/ 0,06 +/-0,18 | DINENISO 17204-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 21,6 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 13 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,094| 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715228 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF7

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715229 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF8
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 43,3 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 56,7 0,1 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 839 01 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
) A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,43 0,3 +/-1,3 | DINENISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 2 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
g Blei (Pb) mag/kg <5 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Cadmium (Cd) mg/kg <0,06/ 0,06 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 4,51 1 +-3,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) mg/kg <2 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg <0,066, 0,066 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 0,1 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10| 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715229 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF8

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715230 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF9
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 64,7 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 353 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 84,2 0,1 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
2 A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,57 0,3 +/-1,2 | DINENISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 29 5 +/-15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,31 0,06 +/-0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 29,2 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
% Nickel (Ni) ma/kg 16 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,10, 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg <0,050/ 0,05 DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715230 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF9

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum 10.11.2022
Kundennr. 10077555

g Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
g Analysennr. 715231 Mineralisch/Anorganisches Material
g Probeneingang 03.11.2022
% Probenahme keine Angabe
6 Probenehmer Auftraggeber
£ Kunden-Probenbezeichnung MP-TF10
2]
g Messun-
b Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode
€
= Feststoff
g Fraktion < 2 mm (Wagung) % 64,7 0,1 DIN 19747 : 2009-07
& |Fraktion >2 mm % 353 01 DIN 19747 : 2009-07
£ |Trockensubstanz % ° 83,7 01 +/-6 % |DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
) A
g Analyse in der Fraktion < 2mm DIN 19747 : 2009-07
£ |Cyanide ges. mg/kg 0,41 0,3 +/-1,3 | DINENISO 17380 : 2013-10
£ |Konigswasseraufschluld DIN EN 13657 : 2003-01
2 |Arsen (As) mg/kg 8 1 +-2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 |Blei (Pb) mg/kg 28 5 +/- 15 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2
2 |Cadmium (Cd) mg/kg 0,32 0,06 +/-0,18 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
2 (Chrom (Cr) mg/kg 28,7 1 +-35% | DINENISO 17294-2 : 2005-02
f Nickel (Ni) mg/kg 17 2 +-6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
% Quecksilber (Hg) mg/kg 0,11] 0,066 +/- 0,06 DIN EN 1483 : 2007-07
;; Benzo(a)pyren mg/kg 0,062 0,05 +/- 0,075 | DIN 38414-23 : 2002-02
S |PCB (28) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
3 (Schittelextr.)
i |PCB (52) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
S (Schittelextr.)
g PCB (101) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
w (Schuttelextr.)
3 |PCB (138) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
@ (Schuttelextr.)
& PCB (153) mg/kg <0,010| 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
g (Schuttelextr.)
< |PCB (180) mg/kg <0,010, 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
s (Schuttelextr.)
% |IPCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
& Pflanzenschutzmittel - Feststoff
€ |Pentachlorphenol v |mg/kg <0,10] 01 DIN ISO 14154 : 2005-12(0OB)
> |o,p-DDD mg/kg <0,050 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
g |o,p-DDE mg/kg <0,050, 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
2 |p.p-DDD mg/kg <0,050, 0,05 DIN 1SO 10382 : 2003-05
= |p,p-DDE mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
£ |p,p-DDT mg/kg <0,10/ 01 DIN I1SO 10382 : 2003-05
% DDT-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
2 Einzelparameter
g alpha-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
S |beta-HCH mg/kg <0,050, 0,05 DIN I1SO 10382 : 2003-05
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 10.11.2022

Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Auftrag 2226884 Projekt: 3104.22 "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 715231 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung MP-TF10

Messun-
Einheit Ergebnis Best.-Gr. sicherheit Methode

delta-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
epsilon-HCH mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
gamma-HCH (Lindan) mg/kg <0,050/ 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05
Hexachlorbenzol mg/kg <0,10, 01 DIN ISO 10382 : 2003-05
Aldrin mg/kg <0,050| 0,05 DIN ISO 10382 : 2003-05

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Berechnung der im vorliegenden Prifbericht angegebenen kombinierten und erweiterten analytischen Messunsicherheit basiert auf
dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem
Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Der
verwendete Erweiterungsfaktor betragt 2 fur ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Untersuchung durch

(OB) AGROLAB Labor GmbH Bruckberg, Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, fir die zitierte Methode akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Akkreditierungsverfahren: D-PL-
14289-01-00 DAKKS

Methoden
DIN ISO 14154 : 2005-12

Beginn der Prufungen: 03.11.2022
Ende der Prifungen: 09.11.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstéande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fur die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

Ny

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Kéll, Tel. 0431/22138-582
Service Team Umwelt 2, Email: umwelt2.kiel@agrolab.de
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

Your labs. Your service.

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum
Kundennr.

PRUFBERICHT

Diese Version ersetzt die vorherige Prifberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gdltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem

Schréagstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177

Sehr geehrte Damen und Herren,

Anderungen zur Vorgéngerversion

Anderungen zur Vorgangerversion auf Probenebene

Anderung Ergebnis/se-s.ggf.Hinweis : Die Ergebnisse fiir Chrom und Nickel im Feststoff werden hiermit korrigiert.
Die Analyse ist dreifach tber das Gesamtverfahren geprift worden.

Mit freundlichen Grii3en

”

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

PRUFBERICHT
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Your labs. Your service.

Datum
Kundennr

27.12.2022
. 10077555

Diese Version ersetzt die vorherige Prufberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gliltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem
Schragstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).

Prufberichtsversion 3

Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter

Analysennr. 742515 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

Probeneingang 28.11.2022

Probenahme 24.11.2022

Probenehmer Auftraggeber

Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP1

Ruckstellprobe Ja

Auffalligkt. Probenanlieferung Keine

Probenahmeprotokoll Nein

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

Feststoff

Analyse in der Gesamtfraktion DIN 19747 : 2009-07

Masse Laborprobe kg 1,58 0,02 DIN 19747 : 2009-07

Trockensubstanz % 81,9 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahrer|

A

Kohlenstoff(C) organisch (TOC) % 1,25 0,1 DIN EN 15936 : 2012-11

EOX ma/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01

Koénigswasseraufschlul DIN EN 13657 : 2003-01

Arsen (As) mg/kg 8 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Blei (Pb) mg/kg 26 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Cadmium (Cd) mg/kg 0,30 0,06 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Chrom (Cr) mg/kg 23,5 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kupfer (Cu) ma/kg 16 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Nickel (Ni) mg/kg 13 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,091 0,066 DIN EN ISO 12846 : 2012-08

Thallium (T1) mg/kg 0,3 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Zink (Zn) ma/kg 55 6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA

KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA
KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)

Naphthalin mg/kg 0,18 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthen mg/kg <0,010 (NWG) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Phenanthren mg/kg 0,13 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoranthen mg/kg 0,15 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

AG Hildesheim
HRB 200557
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DE 198 696 523

Geschaftsfuhrer

Dr. Paul Wimmer

Dr. Jens Radicke

Dr. Stephanie Nagorny

e,

& N
S

N
PN

"
RATENN

it W

ilaesmEA (( AKKS

Seite 2 von 5

7,

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14047-01-00



Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

DOC-27-19064715-DE-P3

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742515 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP1
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Pyren mg/kg 0,090 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)anthracen mg/kg 0,063 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Chrysen mg/kg 0,058 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(b)fluoranthen mg/kg 0,051 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)pyren mg/kg 0,052 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Dibenzo(ah)anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
PAK EPA Summe gem. mg/kg <1,0 %) 1 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
PAK EPA Summe gem. BBodSchV mg/kg <1,0 X) 1 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
PCB (28) mag/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (52) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (101) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (138) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (118) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (153) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schiuttelextr.)
PCB (180) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Eluat
Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm DIN 19529 : 2015-12
Fraktion < 32 mm % ° 100 0,1 DIN 19529 : 2015-12
Fraktion > 32 mm % ° <0,1 0,1 Berechnung
Eluat (DIN 19529) ° DIN 19529 : 2015-12
Triibung nach GF-Filtration NTU 76 0,2 DIN EN I1SO 7027 : 2000-04
Temperatur Eluat °C 20,9 0 DIN 38404-4 : 1976-12
pH-Wert 8,4 2 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
elektrische Leitfahigkeit uS/cm 89,0 10 DIN EN 27888 : 1993-11
Sulfat (SO4) mg/l 2.3 1 DIN EN SO 10304-1 : 2009-07
Arsen (As) ug/l 2 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Blei (Pb) ug/l 3 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Cadmium (Cd) ug/l <0,3 0,3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Chrom (Cr) ug/l <3 3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Kupfer (Cu) ug/l <5 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Nickel (Ni) ug/l <7 7 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Quecksilber (Hg) ug/l <0,030 0,03 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
Thallium (T1) pall <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Zink (Zn) pg/l <30 30 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prufberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742515 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP1
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

1-Methylnaphthalin ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
2-Methylnaphthalin pa/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Naphthalin pg/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthylen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoren pg/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Phenanthren po/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Anthracen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoranthen po/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Pyren pall <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)anthracen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Chrysen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(b)fluoranthen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(K)fluoranthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Dibenzo(ah)anthracen pall <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(ghi)perylen ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Indeno(1,2,3-cd)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PAK 15 Summe gem. BBodSchV pall <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
BBodSchV 2021 Einzelparameter
PCB (28) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-2 : 1993-02
PCB (52) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (101) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (118) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (138) pa/l <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (153) pa/l <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (180) pall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,0030 # 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021 |ug/l <0,0030 X 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter

X) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berticksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht beriicksichtigt. Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht
nachzuweisen.

Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verflgbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen beziiglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie
2009/90/EG der Europaischen Kommission.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit °© gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742515 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP1

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Beginn der Prifungen: 28.11.2022
Ende der Priifungen: 27.12.2022 (Verlangerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitatsprifung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die gepriften Gegenstande. In Fallen, wo das Priflabor nicht fir die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prifbericht werden geman der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

”

%

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

Your labs. Your service.

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum
Kundennr.

PRUFBERICHT

Diese Version ersetzt die vorherige Prifberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gdltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem

Schréagstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177

Sehr geehrte Damen und Herren,

Anderungen zur Vorgéngerversion

Anderungen zur Vorgangerversion auf Probenebene

Anderung Ergebnis/se-s.ggf.Hinweis : Die Ergebnisse fiir Chrom und Nickel im Feststoff werden hiermit korrigiert.
Die Analyse ist dreifach tber das Gesamtverfahren geprift worden.

Mit freundlichen Grii3en

”

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.
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Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig
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Your labs. Your service.

Datum
Kundennr

27.12.2022
. 10077555

Diese Version ersetzt die vorherige Prufberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gliltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem
Schragstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).

Prufberichtsversion 3

Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter

Analysennr. 742516 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

Probeneingang 28.11.2022

Probenahme 24.11.2022

Probenehmer Auftraggeber

Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP2

Ruckstellprobe Ja

Auffalligkt. Probenanlieferung Keine

Probenahmeprotokoll Nein

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

Feststoff

Analyse in der Gesamtfraktion DIN 19747 : 2009-07

Masse Laborprobe kg 1,77 0,02 DIN 19747 : 2009-07

Trockensubstanz % 83,2 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahrer|

A

Kohlenstoff(C) organisch (TOC) % 0,26 0,1 DIN EN 15936 : 2012-11

EOX ma/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01

Koénigswasseraufschlul DIN EN 13657 : 2003-01

Arsen (As) mg/kg 8 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Blei (Pb) mg/kg 21 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Cadmium (Cd) mg/kg 0,16 0,06 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Chrom (Cr) mg/kg 21,0 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kupfer (Cu) ma/kg 11 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Nickel (Ni) mg/kg 17 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Quecksilber (Hg) mg/kg <0,066 0,066 DIN EN ISO 12846 : 2012-08

Thallium (T1) mg/kg 0,2 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Zink (Zn) ma/kg 40 6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA

KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA
KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)

Naphthalin mg/kg 0,15 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthen mg/kg <0,010 (NWG) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Phenanthren mg/kg 0,084 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoranthen mg/kg 0,091 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
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Your labs. Your service.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter

DOC-27-19064715-DE-P8

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

Analysennr. 742516 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP2
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Pyren mg/kg 0,058 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Chrysen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(b)fluoranthen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)pyren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Dibenzo(ah)anthracen mg/kg <0,010 (NWG) 0,05 DIN SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
PAK EPA Summe gem. mg/kg <1,0 %) 1 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
PAK EPA Summe gem. BBodSchV mg/kg <1,0 X) 1 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
PCB (28) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (52) mag/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schittelextr.)
PCB (101) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schittelextr.)
PCB (138) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (118) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (153) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schiuttelextr.)
PCB (180) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Eluat
Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm DIN 19529 : 2015-12
Fraktion < 32 mm % 100 0,1 DIN 19529 : 2015-12
Fraktion > 32 mm % <0,1 0,1 Berechnung
Eluat (DIN 19529) DIN 19529 : 2015-12
Triibung nach GF-Filtration NTU 23 0,2 DIN EN I1SO 7027 : 2000-04
Temperatur Eluat °C 20,7 0 DIN 38404-4 : 1976-12
pH-Wert 8,1 2 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
elektrische Leitfahigkeit uS/cm 110 10 DIN EN 27888 : 1993-11
Sulfat (SO4) mg/l 5,8 1 DIN EN SO 10304-1 : 2009-07
Arsen (As) ua/l <1 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Blei (Pb) ua/l <1 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Cadmium (Cd) ua/l <0,3 0,3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Chrom (Cr) ug/l <3 3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Kupfer (Cu) ug/l <5 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Nickel (Ni) ug/l <7 7 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Quecksilber (Hg) ug/l <0,030 0,03 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
Thallium (TI) ug/l <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Zink (Zn) ug/l <30 30 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prufberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742516 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP2
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

1-Methylnaphthalin ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
2-Methylnaphthalin pa/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Naphthalin pg/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthylen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoren pg/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Phenanthren po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Anthracen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoranthen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Pyren pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)anthracen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Chrysen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(b)fluoranthen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(K)fluoranthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Dibenzo(ah)anthracen pall <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(ghi)perylen ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Indeno(1,2,3-cd)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PAK 15 Summe gem. BBodSchV pall <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
BBodSchV 2021 Einzelparameter
PCB (28) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-2 : 1993-02
PCB (52) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (101) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (118) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (138) pa/l <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (153) pa/l <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (180) pall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,0030 # 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021 |ug/l <0,0030 X 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter

X) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berticksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht beriicksichtigt. Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht
nachzuweisen.

Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verflgbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen beziiglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie
2009/90/EG der Europaischen Kommission.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit °© gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742516 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP2

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Beginn der Prifungen: 28.11.2022
Ende der Priifungen: 27.12.2022 (Verlangerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitatsprifung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die gepriften Gegenstande. In Fallen, wo das Priflabor nicht fir die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prifbericht werden geman der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

”

%

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

Your labs. Your service.

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

Datum
Kundennr.

PRUFBERICHT

Diese Version ersetzt die vorherige Prifberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gdltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem

Schréagstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177

Sehr geehrte Damen und Herren,

Anderungen zur Vorgéngerversion

Anderungen zur Vorgangerversion auf Probenebene

Anderung Ergebnis/se-s.ggf.Hinweis : Die Ergebnisse fiir Chrom und Nickel im Feststoff werden hiermit korrigiert.
Die Analyse ist dreifach tber das Gesamtverfahren geprift worden.

Mit freundlichen Grii3en

”

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieurbiiro BGA GbR
Zuckerbergweg 22
38124 Braunschweig

PRUFBERICHT
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Your labs. Your service.

Datum
Kundennr

27.12.2022
. 10077555

Diese Version ersetzt die vorherige Prufberichtsversion 2 des Auftrags 2233177, die hiermit ihre Gliltigkeit verliert. Die ggf. hinter dem
Schragstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Anderung betroffene(n) Probe(n).

Prufberichtsversion 3

Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter

Analysennr. 742517 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

Probeneingang 28.11.2022

Probenahme 24.11.2022

Probenehmer Auftraggeber

Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP3

Ruckstellprobe Ja

Auffalligkt. Probenanlieferung Keine

Probenahmeprotokoll Nein

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

Feststoff

Analyse in der Gesamtfraktion DIN 19747 : 2009-07

Masse Laborprobe kg 1,74 0,02 DIN 19747 : 2009-07

Trockensubstanz % 85,4 0,1 DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahrer|

A

Kohlenstoff(C) organisch (TOC) % <0,10 0,1 DIN EN 15936 : 2012-11

EOX ma/kg <1,0 1 DIN 38414-17 : 2017-01

Koénigswasseraufschlul DIN EN 13657 : 2003-01

Arsen (As) mg/kg 6 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Blei (Pb) mg/kg 10 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Cadmium (Cd) mg/kg 0,09 0,06 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Chrom (Cr) mg/kg 18,7 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kupfer (Cu) ma/kg 9 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Nickel (Ni) mg/kg 16 2 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Quecksilber (Hg) mg/kg <0,066 0,066 DIN EN ISO 12846 : 2012-08

Thallium (T1) mg/kg 0,2 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Zink (Zn) ma/kg 35 6 DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA

KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC) mg/kg <50 50 DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA
KW/04 : 2019-09 (Schittelextr.)

Naphthalin mg/kg 0,14 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Acenaphthen mg/kg <0,010 (NWG) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Phenanthren mg/kg 0,090 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

Fluoranthen mg/kg 0,093 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)

AG Hildesheim
HRB 200557
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Your labs. Your service.

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter

DOC-27-19064715-DE-P13

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

Analysennr. 742517 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP3
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode
Pyren mg/kg 0,056 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)anthracen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Chrysen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(b)fluoranthen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(k)fluoranthen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(a)pyren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN 1SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Dibenzo(ah)anthracen mg/kg <0,010 (NWG) 0,05 DIN SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Benzo(ghi)perylen mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN SO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg <0,050 (+) 0,05 DIN ISO 18287 : 2006-05
(Verfahren A)
PAK EPA Summe gem. mg/kg <1,0 %) 1 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
PAK EPA Summe gem. BBodSchV mg/kg <1,0 X) 1 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
PCB (28) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (52) mag/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schittelextr.)
PCB (101) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schittelextr.)
PCB (138) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (118) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB (153) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schiuttelextr.)
PCB (180) mg/kg <0,010 0,01 DIN EN 15308 : 2016-12
(Schuttelextr.)
PCB-Summe mg/kg n.b. Berechnung aus Messwerten der
Einzelparameter
Eluat
Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm DIN 19529 : 2015-12
Fraktion < 32 mm % 100 0,1 DIN 19529 : 2015-12
Fraktion > 32 mm % <0,1 0,1 Berechnung
Eluat (DIN 19529) DIN 19529 : 2015-12
Triibung nach GF-Filtration NTU 12 0,2 DIN EN I1SO 7027 : 2000-04
Temperatur Eluat °C 20,8 0 DIN 38404-4 : 1976-12
pH-Wert 8,2 2 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
elektrische Leitfahigkeit uS/cm 110 10 DIN EN 27888 : 1993-11
Sulfat (SO4) mg/l 6,4 1 DIN EN SO 10304-1 : 2009-07
Arsen (As) ua/l <1 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Blei (Pb) ua/l <1 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Cadmium (Cd) ua/l <0,3 0,3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Chrom (Cr) ug/l <3 3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Kupfer (Cu) ug/l <5 5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Nickel (Ni) ug/l <7 7 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Quecksilber (Hg) ug/l <0,030 0,03 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
Thallium (TI) ug/l <0,05 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Zink (Zn) ug/l <30 30 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prufberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742517 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP3
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Methode

1-Methylnaphthalin ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
2-Methylnaphthalin pa/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Naphthalin pg/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthylen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Acenaphthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoren pg/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Phenanthren po/l <0,010 (+) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Anthracen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Fluoranthen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Pyren pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)anthracen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Chrysen pall <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(b)fluoranthen po/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(K)fluoranthen ug/l <0,0030 (NWG) 0,01 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(a)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Dibenzo(ah)anthracen pall <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(ghi)perylen ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
Indeno(1,2,3-cd)pyren ug/l <0,0010 (NWG) 0,005 DIN 38407-39 : 2011-09
PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PAK 15 Summe gem. BBodSchV pall <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
2021 Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 #) 0,05 Berechnung aus Messwerten der
ErsatzbaustoffV Einzelparameter
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. pa/l <0,050 % 0,05 Berechnung aus Messwerten der
BBodSchV 2021 Einzelparameter
PCB (28) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-2 : 1993-02
PCB (52) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (101) uall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (118) uall <0,0010 (+) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (138) pa/l <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (153) pa/l <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB (180) pall <0,00030 (NWG) 0,001 DIN 38407-37 : 2013-11
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV |ug/l <0,0030 # 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021 |ug/l <0,0030 X 0,003 Berechnung aus Messwerten der

Einzelparameter

X) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berticksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht beriicksichtigt. Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht
nachzuweisen.

Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verflgbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen beziiglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie
2009/90/EG der Europaischen Kommission.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit °© gekennzeichneten Parametern auf die
Originalsubstanz.
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AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH @AGROLAB GROUP

_ Your labs. Your service.
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany

www.agrolab.de

Datum 27.12.2022
Kundennr. 10077555
PRUFBERICHT
Prifberichtsversion 3
Auftrag 2233177 Projekt: 3104.22 - "Sal 25", Salzgitter
Analysennr. 742517 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
Kunden-Probenbezeichnung KRB-MP3

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Beginn der Prifungen: 28.11.2022
Ende der Priifungen: 27.12.2022 (Verlangerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitatsprifung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die gepriften Gegenstande. In Fallen, wo das Priflabor nicht fir die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftiche Genehmigung ist nicht zulassig. Die Ergebnisse in diesem Prifbericht werden geman der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

”

%

AGROLAB Agrar&Umwelt Frau Melina Géllner, Tel. 0431/22138-582

Seite 5von 5

g,

AG Hildesheim Geschéftsfihrer @\“L/\\_//’/'z,

HRB 200557 Dr. Paul Wimmer S ——

Ust./VAT-ID-Nr: Dr. Jens Radicke % (( DAKKS
DE 198 696 523 Dr. Stephanie Nagorny PZANS Deutsche

AR Akkreditierungsstelle
D-PL-14047-01-00



BGA

INGENIEURBURO BGA

Baugrund - Grundwasser - Altlasten

Zuckerbergweg 22 - 38124 Braunschweig - Tel. 0531/26416-0

Anlage 8

Tabellarische Darstellung
der Analvsenerqebnisse




BGA

INGENIEURBURO BGA

Grundwasser Altlasten

Baugrund

38124 Braunschweig - Tel. 0531/26416-0

Zuckerbergweg 22 -
gweg

22022122 ‘OM\ ‘JSpuamIan

/1/€0 'eZ ”m:ﬂ:mﬁc.& 9)2]9|

Spo’LHJOSA08d 2Z'v0IE

910Z'80"¥’C WOA NI "SPU S3p SSBJIT i

o I 8'0 '0 ‘qu ‘q’u ‘qu (s1 By/Bw) *a0d
0S¢ 062 00l 0S oL'0> oL'0> oL'0> (s1 Bx/Bw) dod
00¥% o 0l G 0S0'0> 0S0°'0> 050'0> (s By/Bw) HOH
00¢ 0z 8 4 0L'0> oL'o> oL'0> (s1 By/Bw) goH
- 002 08 o¥ ‘q’u ‘qu ‘q'u (sL By/bw) 1aa
(ugzlL (wi)olL (u by (us'o) e 050°0> 050'0> 0S0°0> (sL Bybw)| usihd(e)ozusg
~ oL 14 A 050°0> 050'0> 050'0> (s1 By/bw) ulply
08 0S 0z oL L0 L0 L0 (s1 By/bw) BH
006 0S¢ ovlL 0L vl oL 9l (s1 Bx/Bw) IN
0001 0001 00t 00¢ G'se 9'8e 9'/2 (s1 By/Bw) 1D
00l 0S 0S 0S £9'0 z8'0 L0 (s1 Bx/Bw) seb NO
09 0S () oz (2) oL ze'0 A0 0 (s Bx/Bw) PO
0002 0001 00¥% 002 4> 12 8z (sL Bx/Bw) ad
ovlL Gzl 0S T4 8 8 8 (s Bx/Bw) sy
uayo
-gljoqiemen) uabejuejez uayo| .
‘n-ausnpul| -tou4 ‘n-ed| 9eigebuyopn| -gl@idsiepuny| WO S -0 woGeE—0 woGE—0 Jw] aga1L Jajpweled
(yosuap\ - uapog pejdsbunduipn) .
Bunupioianzinyosuspog SaMNId e41-dIN z41-diN L41-dIN ‘gnjyosiny
2Ll L0 awiyeujususqold Jep wnjeq uaqoiduapog Uon uashjeuy ayosiway
18 abejuy 1opibzes 4,52 1BS” ZZY0LE '2og / "IN-Paloid




BGA

INGENIEURBURO B§A

Grundwasser Altla%}en

Baugrund

-~

8124 Braunschweig - Tel. 0531 /2@16-0

g22-3

G._,

Zuckerbergw

‘0/\\ :}JopUBMIBA

/1/€0 ‘ez :Bunispuy 8)z19|

spo’'LHOSA0dd ¢’ v0LE

9102'80'¥7Z WOA NN "SPU SBp SSEBIT

014 4 8'0 ¥'0 ‘qu ‘qu ‘qu (sL Bx/6w) ’g0d
0S¢ 062 00} 05 0L'0> 0L'0> oL'0> (sL Bx/6w) dod
00% T4 oL G 050°'0> 050'0> 050'0> (s B/Bw) HOH
002 0z 8 4 0L'0> 0L'0> oL'0> (s B/Bw) gaoH
- 00T 08 ov ‘qu ‘qu ‘qu (sL By/Bw) 1aa
(uS)2L (1) ol (u L)Y (1G'0)C 050'0> 050'0> 050°'0> (s By/Bw)| usihd(e)ozusg
= 0l 14 z 050'0> 050°0> 050'0> (sL Bx/Bw) uuply
08 0S 0z oL LL'0 8800 €600 (sL By/bw) BH
006 0S¢ ovlL 0L oL Gl vl (sL Bxy/Bw) IN
0001 000} 00¥% 002 G'8¢ G.le 8'ee (s1 B/Bw) 10
00l 0G 0G 0S 87’0 YA 40) €50 (sL Bx/Bw) sab NO
09 05 (@) oz (2) oL Ge'0 62'0 0 (s By/Bw) PO
0002 0001 00¥ 00T 6¢ Ge i (s1 B/Bw) qd
ol Gzl 05 Gz 8 i L (s1 Bx/Bw) sy
uayo
-eljaqiaman) uabejueliez usyo
‘n-asnpul| -1vi4 N Hed| 81e1gebuyopn -ejeidsiopury| WwWo Gg -0 wodge—0 wo GE—0 Jw] sge1L Jajaweled
(yosus|y - uspog pejdsBundIIpn)
Bunup.oiaazinyosuspog aueminid 94.L-dIN G41-diN y41-dIN ‘gnjyasiny
2Z'LLL0 ‘swiyeulusuaqold Jap wnjed uaqoiduspog UoA usshleuy ayosiway
18 obejuy lopibzies ¢,z 1eS* ZZ'voLE 'zag [ "IN-Paloid




BGA

INGENIEURBURO B@A

Altlaﬁen

Grundwasser

Baugrund

-~

38124 Braunschweig - Tel. 0531 /2@16-0

Zuckerbergweg 22 -

'O\ J9puamIan

/1/€0 ‘ez :Bunispuy 91z33]

Spo’LHOSA08d 22 vole

9102'80 ¥ WOA NN "SPU S3p SSEBIT

ov z 8'0 '0 ‘qu ‘qu ‘qu ‘qu (s Bx/Bw) *god
0SC 052 00l 05 oL'0> 0L'0> oL'0> 0L'0> (s Bx/6w) dod
00¥ T4 ] S 050'0> 050°0> 050'0> 050'0> (s1 Bx/Bw) HOH
002 (014 8 14 0L'0> 0L'0> 0L'0> 0L'0> (s.L Bx/bw) aoH
- 00¢ 08 oy ‘q'u ‘qu ‘q-u ‘q-u (s Bxy/Bw) 1aa
(u9)zlL (wl)ol (ulv (u«s'0) 2 290'0 050'0> 050'0> 050'0> (s Byy/bw)|usihd(e)ozueg
- 0l 14 4 050'0> 050'0> 050°0> 050'0> (s Bxy/Bw) uMpIY
08 0§ 0T o] LL'O L0 990'0> ¥60°0 (s Bxy/bw) 6H
006 0G€ ovl 0L Ll 9l > el (s Bx/bw) IN
0001 000} 00V 002 1'82 z'6¢ LS'Yy 9'le (s Bxy/Bw) 10
00l 05 05 0S L0 150 ev'o 050 (s B/Bw) sab NO
09 0 (2) 0z (z) oL ze'0 10 90'0> 0 (sL Bx/6w) PO
0002 000} (0]0]4 00C 8¢ 62 G> 82 (s Bx/Bw) ad
ovi szl 0 T4 8 8 4 8 (s By/Bw) sy
uayo o
..m_ﬂ_.wﬂmwwm -_hw“_mﬂ cﬂ_wn_u aj81gabuyop -mc_m_aemﬁm:,__v_ wo GE— 0 wo G€ -0 wo G — 0 wo G¢ -0 wlepell| JojeweElEd
mw;:oww_w_n,_@,%mwm:ww%mw w“_@&,ﬂova 0Ld41-dIN 641-dIN 84.1-dN /41-dIN ‘gnjyosiny
2z L0 ‘awiyeujusuaqold Jep wnyed uaqoiduspog uoa usshjeuy ayosiwayd
1'g abejuy 1apibz|es *,6z 1eS ZZ'H0LE 'zog / "IN-Pafoid




INGENIEURBURO BGA

BGA

€202'1L0°ET 'OM | 1-zZ0g ‘ez :Buniapuy a1z19| / L1-220T "BZ RIS ¢ 'qel | ‘luy A3 / AJoIsneqziesi3 gz voLe

- Altlasten
1. 0531/26416-0

puageBgew JyoIU USPOGISHN nj D01 |

| -

Tel.

E L ] 0'L> 0't> 0't> (By/Bu) X03
= m L'0 G0'0 0L0'0> 010'0> 0L0'0> (6y/6w)  8L1-90d+d0d
m 5 00Z1 00¢ 00€ 00€ 00¢€ oGl Ge 0¥ GS (B31/6w) uz
-] 9] Z 4 z ! ! A A €0 (B>1/6uu) 1L
i g 9'0 9'0 9'0 9'0 €0 990'0> 990°0> 1600 (B3y/Bw) BH
= e Lk >
= 2 0G¢ 00} 00} 00} 00l 0S ol Ll el (B51/6wW) IN
0ze 08 08 08 08 ov 6 L 9l (631/6w) no
<009 ozl ozl ozl ozt 09 L'8) 0'L2 g'ee (B>1/6wW) ('seb) 1D
0l i 4 4 L L 600 9L'0 0€'0 (B3/Bw) PO
<00/ ovl oyl ovl ovl 0L ] Iy 9z (Bxy/Bu) ad
0G| ov oY ov (014 0c 9 8 8 (Bxy/Bu) sv
g g g g ! ! 010> 9z'0 AR ) 00L
€'0 050'0> 0G0'0> 2500 (By/6w)  usikd(e)ozueg
:0€ 6 9 9 9 € 0't> 0'l> 0'l> (Bxy/6w) *Mvd
(0002) 0001 |(009) 00¢ [(009) 0o€ |(009) 00  |(009) 00E 06> 06> 0G> (B3/Bw) MM
#nyos
/ wye) sSO wyo|ssQ | uspogiannin
¢4-Ng Z4-Ng L4-Ng «04-Ng «0-INg 0-Ng e dN-GYM | 2 dN-gEM | L dIN-E¥X lsjoweled
-g'gel '} Juy ‘Alojsheqziesi3 ‘wab -
Bunupiolanyoisneqziesiq ‘wab uspog Iny Joisise4 spemsbunupionz usqgold Jap bunuyoiezag
ZUe}sSgNsua)o04] Jap Ul UauoIeIJudaZUON}oISpeYIS

Bunuploianyoisneqzesig ‘wab uoneyyissely pun uagqoiduapog Jap Bunyansidjun ayasiwayy

'8 obejuy 19bzjes .52 1es“ ZZ'¥0L€ 'zog / "IN-pjefoid



BGA

INGENIEURBURO BGA

€202°L0'ET -OM

Altlasten
- Tel. 0531/26416-0

11-220¢ ‘ez :Buniepuy 91218} / L1220 ‘BZ HIANSI2

€ ‘qel | ‘U AB3 / AJOISNEqZIESIT 2T H0LE

s ¥ | o 0-INg 0-Ing uassepinequi|
m E 100 0€£00'0> 0€£00°0> 0£00'0> (/br))  81L1-90d+’80d
s 4 050'0> 050°0> 050'0> (i/6r))  “uyden (-yieIN)
o 0z 8'c 'l €0 z'0 050'0> 050°0> 050'0> (i/6r) “Mvd
= c 009} 0v8 09l 05 (012) 00k 0g> 0e> 0e> (i/6r) uz
5 £ (€'0)z'0 50'0> 50'0> 50'0> (1/6r) Il
S E L'0 0€0'0> 0€0'0> 0€0'0> (1/6r1) BH
082 oSl 0g 0 (1e) oz l> L> L> (1/6r1) IN
oze 0Ll oLl o€ (Ly) 0T G> G> G> (1/6r1) no
0€S 062 0Sl Gl (61) 0L e> €> g> (1/6r) ('seb) 10
Gl ol € € (e €'0> e'0> €'o> (1/6r) PO
0Ly 0sC 06 Ge (ev) €c L> L> € (1/Bri) ad
00} G8 0z 4" (€1)8 L> > 4 (1/6ri) sV
000} 0SY oSy 0S¢ 0S¢ 052 v'9 8'G e'c (1/6w) ‘oS
0002 00S 00S 0S¢ 0S¢e oLl oLl 68 (woysrl) 41°°
0'ZL-§'s  |5'6-G'9 G'6-G'9 G'6-G'9 Z'8 1'8 v'8 YaM-Hd
®niyos
/ wya)
€4-ng Z4-ng L4-INg «04-Nd .0-INg 0-Ng € dN-g¥Y | TdN-gEM | L dIN-8¥YM lsjpweled
-¢g'gel ‘) Juy ‘Adoisneqzesig ‘web -
BunupJosaayoisneqziesi3 ‘wab uspog Jny JJ0is}sa apamsbunupionz uaqolid Jep bunuyoiszag
jen|3 wi uauoljeljuszuoyyoispeyds
BunupJolanjolsneqziesig “wab uoneyyissey pun uaqoiduapog J9p Bunyonsiajun aydsiway
Z'g obejuy 1epibzies *,Gz 1es” ZZ'v0LE 'zod / "IN-Psloid



	INGENIEURBÜRO BGA



